
 

 

 
 
Die Hochschule Zittau/Görlitz (HSZG) versteht sich als verantwortungsvoller Arbeitgeber, der die Potentialentwick-
lung seiner Mitarbeitenden auf Basis von Chancengerechtigkeit und Familienfreundlichkeit fördert. Sie bietet ein Um-
feld, welches motiviert, sowie hervorragende Leistungen ermöglicht und würdigt. Engagement aller Beteiligten und 
Offenheit für Veränderung sind dabei unabdingbar. 

__________________________________________________________________________ 
 
An der Hochschule Zittau/Görlitz, Fakultät Sozialwissenschaften (F-S), ist im Rahmen eines durch Bund und Länder geförder-
ten Projektes "Potentiale entfalten, fördern und nutzen - Professorales Personal durch interne und externe Kooperation ge-
winnen" zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Teilzeitstelle (20 Stunden/Woche) als 
 

Wissenschaftlicher Projektmitarbeiter (m/w/d) 
- Kennwort: ProKoop/F-S: Sozialwissenschaften -  

 
befristet bis 31.12.2028 besetzen. Im Rahmen des Projektes besteht die Möglichkeit einer kooperativen Promotion. 
 
Das Programm zur Förderung der Gewinnung und Entwicklung professoralen Personals an Fachhochschulen unterstützt die 
Fachhochschulen bei der Einführung und dem Ausbau strukturwirksamer Instrumente zur Rekrutierung wissenschaftlicher 
Exzellenz, verstärkt ihre Sichtbarkeit und Attraktivität als Arbeitgeber und erhöht Chancengerechtigkeit, Diversität und Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie. 
 
Im Rahmen des Projektes bearbeitet der Stelleninhaber (m/w/d) insbesondere folgende Aufgaben: 
 

 Unterstützung der Fakultätsleitung, insbesondere 
• strategische Weiterentwicklung von Lehr- und Forschungsschwerpunkten, 
• Entwicklung von Verwaltungsabläufen und eines fakultätsspezifischen Monitorings, 
• Mitarbeit bei der Überarbeitung der Lehrangebote der BA-Studiengänge Soziale Arbeit, Heilpädagogik/Inclu-

sion Studies, Kindheitspädagogik, insbesondere mit dem Ziel einer Verzahnung der BA-Studiengänge sowie  
• Mitarbeit bei der Re-Akkreditierung der Studiengänge. 

 
 Absicherung der Lehre in Seminaren, Übungen und Praktika  

• insbesondere in Grundlagen der Sozialwissenschaften (z.B. Erziehungswissenschaften, Bildungswissenschaften, 
Sozialwissenschaften, Psychologie, Forschungsmethoden sowie rechtliche Grundlagen des SGB VIII), 

• mit Schwerpunkt Beratungen/Gesprächsführung sowie 
• Begleitung von Projekten und Praxisphasen. 

____________________________________________________________________ 
 

 



 

Es werden folgende Kenntnisse und Fähigkeiten vorausgesetzt 
 

 ein erfolgreich abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (univ. Master, Magister, Diplom oder akkred. 
Master einer Fachhochschule) auf dem Gebiet der Sozialwissenschaften, insbesondere in Vertiefungen wie Kind-
heitspädagogik, Heilpädagogik, Kommunikationspsychologie oder Soziale Arbeit) sowie 

 Erfahrungen in der Hochschullehre bzw. der Erwachsenenbildung. 

__________________________________________________________________________ 
 

Darüber hinaus sind wünschenswert 
 

 Bereitschaft zur Promotion im Rahmen des Projektvorhabens, 
 Fort- und/oder Weiterbildungen im Bereich Didaktik und psychosoziale Beratung, 
 Kenntnisse hochschulbezogener Strukturen und Abläufe sowie Erfahrungen in den Bereichen Vernetzungs-, Gre-

mien- und Öffentlichkeitsarbeit sowie  
 soziale, interkulturelle und kommunikative Kompetenzen. 

__________________________________________________________________________ 
 

Wir erwarten von Ihnen 
 

 eine engagierte, teamorientierte und zuverlässige Arbeitsweise sowie 
 Bereitschaft und Interesse, sich fachlich und persönlich weiterzuentwickeln. 

__________________________________________________________________________ 
 

Wir bieten Ihnen 
 

 ein interessantes und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld, 
 flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden Dienstvereinbarungen, 
 persönliche und fachliche Entwicklungsmöglichkeiten durch gezielte Fort- und Weiterbildung, 
 attraktive Sozialleistungen (betriebliche Altersvorsorge, Jahressonderzahlung, vermögenswirksame Leistungen) und 
 ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit Angeboten zur betrieblichen Gesundheitsförderung und die Mög-

lichkeit zur Nutzung eines Jobtickets. 

__________________________________________________________________________ 
 
Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 13 TV-L. Die 1. Tätigkeitsstätte ist 
Görlitz. Die Hochschule Zittau/ Görlitz strebt eine ausgewogene Mitarbeiterstruktur an und begrüßt daher die Bewerbung von 
Personen jeglichen Geschlechts. Schwerbehinderte Personen werden bei gleicher fachlicher Eignung bevorzugt berücksich-
tigt. Die Hochschule Zittau/Görlitz hat sich zum Ziel gesetzt, den Anteil der Frauen im Bereich der Lehre und Forschung zu 
erhöhen und fordert daher Frauen ausdrücklich auf, sich zu bewerben. 
 
Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (inklusive Anschreiben, Lebenslauf, 
Abschluss- und Arbeitszeugnisse) bis zum 25.10.2023 (Posteingang) per Email an: 
 

stellenangebote@hszg.de  
(Dokumente ausschließlich im pdf-Format) 

 

Der Umwelt zuliebe möchten wir darum bitten, von postalischen Bewerbungen1 möglichst abzusehen. Eine Rücksendung von 
Bewerbungsunterlagen ist nicht möglich. Wir bitten um Verständnis, dass Kosten, die Ihnen im Laufe des Auswahlverfahrens 
entstehen, nicht erstattet werden können. 
 
Bei fachlichen Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Projektleiterin, Frau Prof. Dr. phil. habil. Andrea Eckhardt (Tel.: 
03581/374-4233; E-Mail: A.Eckhardt@hszg.de). Weitere Informationen finden Sie unter www.hszg.de. 
 
 ______________________________________  
1 Postanschrift: Hochschule Zittau/Görlitz, Dezernat Personal und Recht, Theodor-Körner-Allee 16, 02763 Zittau 

http://www.hszg.de/

